
In den Betrieben aller Berei
che unserer Volkswirtschaft 
wetteifern die Werktätigen 
darum, neue Erfolge beim um
fassenden Aufbau des Sozia
lismus zu erreichen. Zu Ehren 
der Partei der Arbeiterklasse 
und zum Nutzen des Volkes 
vereinigen sie ihre Kräfte, um 
unter der Losung „Mit guten 
Taten im sozialistischen Wett
bewerb zum 20. Jahrestag der 
SED“ den Volkswirtschaftsplan 
allseitig zu erfüllen und zu 
überbieten und die dem jewei
ligen Betriebskollektiv gestell
ten speziellen Aufgaben zu 
lösen.
Die Bau- und Montagearbei
ter, die Meister, Ingenieure 
und verantwortlichen Leiter

Die Weiterführung des sozia
listischen Wettbewerbes auf 
unserer Großbaustelle ist un
mittelbar mit der Auswortung 
der 4. Baukonferenz verbun
den. Um die von der 4. Bau
konferenz gestellten Aufgaben 
zu lösen, geht es auf unserer 
Großbaustelle besonders dar
um, durch eine höhere Quali-

auf der Großbaustelle des 
Staatsplanvorhabens „ Z e 
m e n t w e r k  I V ,  R ü d e r s 
d o r f “  vermehren ebenfalls 
ihre Anstrengungen im sozia
listischen Wettbewerb zu Eh
ren des 20. Jahrestages unse
rer Partei. Die letzte Aktiv
tagung der Parteiorganisation 
auf der Großbaustelle steckte, 
ausgehend von der 4. Baukon
ferenz, die Ziele ab: Unbe
dingte Einhaltung der Ter
mine für die Inbetriebnahme 
der ersten Anfahrstufe des 
•neuen Zementwerkes durch 
höhere Qualität in der sozia
listischen Gemeinschaftsarbeit 
und durch die Ausnutzung 
aller Reserven mit Hilfe der 
Rationalisierung und der 
strengsten Sparsamkeit.

tät in der Führung des Wett
bewerbes einen neuen Auf
schwung zu erreichen und die 
Leitungstätigkeit der Wirt
schaftsfunktionäre weiter zu 
verbessern. Da dies nur im 
Kampf gegen oft noch vorhan
dene schematische Methoden, 
gegen alte und überholte An
sichten und Auffassungen zu

schaffen ist, richten die Partei
organisation und ihre Leitung 
ihre Aufmerksamkeit darauf, 
die ideologisch-politische Ar
beit zu verbessern.

Daß sich die beharrliche Klä
rung ideologisch-politischer 
Fragen unmittelbar auf die 
Initiative der Kollegen im 
Wettbewerb aus wirkt, dafür 
gibt es auch auf unserer Bau
stelle genügend Beweise. Als 
zum Beispiel vor einigen Mo
naten der Elan und der Wett
bewerbseifer bedenklich nach
ließen, befaßte sich die Par
teileitung damit. Es erwies 
sich, daß ein Teil der auf der 
Baustelle Beschäftigten die 
Ansicht vertrat, es sei nicht 
mehr möglich, die Termine für 
die Inbetriebnahme der ersten 
Anfahrstufe zu halten. Zu die
ser Auffassung kamen einige 
Kollegen, w^eil Schwierigkei
ten eingetreten waren und 
Montagetermine nicht einge
halten wurden.

Während wir früher in Mit
gliederversammlungen, Bera
tungen der Parteigruppen und 
in Leitungssitzungen oft nur 
über die unmittelbare Orga
nisierung der Produktion be-

Klärung ideologischer Fragen


